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Ft

Meinen Geburtsort Konstant 
gend verlassen, ohne daß mir ai 
blieben wäre. Erst ein Menschei 
gen Gestade des Bosporus kei 
Berlins, unter dem ich meine er 
Zeit mein Vater als Vortragende 
im Auswärtigen Amt1 tätig war.

Wie viele Beamte, namentlich 
hörten, wohnten wir in dem Stac 
sten“ bezeichnete. Damals hieß 
das „Geheimratsviertel“ und w = 
und in der Mitte der 70er Jah: 
noch eine verhältnismäßig klei 
Gegend etwa zwischen Potsdam 
Westen den Rand des geschlos 
spiegelte mit seinen nüchternen 
noch heute zum Beispiel in de 
Straße und anderen mehr hege 
Einfachheit des Wohnwesens w 
den Anblick einer öden, ungep: 
der wir uns mit der Straße njuge 
fern pflegten. Der Lützow-Platz 
geben, hinter dem sich ein Lag; 
Der Zoologische Garten lag für 
das Joachimstaler Gymnasium s 
Bau- und Schuttablagerungspiä 
reichbar, war das Ziel von Aus: 
nahmen und ähnlich lagen die 
längst einen Teil des bebauten St

So erinnere ich mich, daß es 
tie betrachtet wurde, wenn wir • 
die sich im Norden - an der Pan 
schönhausen - einen Sommersitz


